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23) M a n d a f¢,
viec Crhebung bed Jolled in der Oberlaufi betreffend,

vom 23ften Mdry 1822.

%39% Friedrid Auguft, oon BOTIES Gnaden, Kbdnig von
Sadfen w2 . thun Hiermic Fund und fiigen yu wiffen, wie Wir fir ndehig befunden
paben, die in Unferm Antheile des Marfgrafthums Oberlaufig beftehende defondere Jolls
verfaffung, bel den in felbiger, feit €rlaffung des reformirten Jollmandats vom toten -
tober 1010, entftandenen vielfaltigen Beranderungen und der dadburd) ermadhfenen Unges
wifibeit und Willfihe bei Sehebung der Jille, aufs Dleue durchgehen, und hierbei Unfer
Abfehen Dauptfadylid) dahin mit ridyten ju laffen, baf, anftare ber geitherigen Erhebung
beg Bolles nad) dbem Werthe der Waaren, die Wernehmung fidherer nad) Gewicht, Maas
und Zabl in moglidhft vereinfadyten Sagen erfolge, der zeither mit 4, 6 und § Plenic
gen vom Thaler des Werthes der Waare beim €in-, Auz. und Durchgange derfclben
echobene Roll auf geringere, im Allgemeinen nidht 1iber Eing vom Hundert des IWerthes
anfteigende, BVernehmungfage vermindert, ter befondere Durdyganggioll von den durch die
Qberlaufif aus Unfern alten Ecblanden bdurdhgehenden QWaaren aurgehoben, hberbaupt
aber eine Gleidhftellung diefes Sandbestheils mit ben aften Erblanten, in Hinfiche der
bortigen Jofle und Hicjigen ®reng» und fand-Aecife, fo wie des icgiewefens, thunlichft
begwecdt und dbadburd) bem an Ung gebradyten Wunfche Unferer getreuen Srande, beide
ganbestheile im Detreff diefer Abgaben nidyt mehr wedhfelfeitig als Ausland ju bebanbdeln,
®niige geleiftet werde. ‘

Bu vem €nbde erlaffen Wir gegenmartiges Oberlaufigifdes Jollmanbat, unter
Aufhebung bdes ermapnten altern Jollmandbatd vom 10ten October (616, und ber von
ber ehemaligen fandeshauptmannfdhaft in ollfachen erlaffenen Werordnungen, ingleidyen
dber in den €innabmen bisher Statt gefundenen Gervohnbeiten und Sebrauche, fo meit fie
nicht durd) gegenmartiges Mandat beftatiget find, und wollen, daf nachftehenden Bovs
{dyriften gebubrend Folge geleiftet werbde.

§ 1.

Berfdedene Der Rofl wird entricheee:
["‘;““ bes ok 1.) von ausldnbdifdien Waaren, bei deren Tingange in die Oberlaufif,

(ber €ingangsjoll)
2.) von Oberlaufigifchen Erjeugniffen, wenn fie aus der Oberlaufif verfenbet
werden, ‘

(Ausgaug:goll)
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3.) von ®egenftanden, fo ous elnem fremben fanbesgebiete in das andere durch
bie Oberlaufi durdygefen.
(Durdygangesoll.)

§ 2.
Der Cingangsgoll wird entridytet Qngangdjofl.
ven allen naticlidhen und Einfilichen Erjeugniffen, Gegenfianden und Wadren,
welche aug bem Ausfande von Jn» und Auslandern, gum Werbraud) oder jum Handel ,
in die Oberlaufig eingebrad)t werden.

5. 3.
Der €ingang in die Oberlaufif ift jedber Art von Waare geftattet, mit Ausnahme Jreier Cinaarng

ves Calzes, deffen Cingang fir Privatredynung ganglid) verboten ift. ' Fii; %{Li‘:e":_k

§ 4.
WVon den aug den alten Erblanden in bie Oberlaufis Eymmenden Gitern rird ein 9‘”"’“‘;“'!9_ Ber
@ingang,sgoil nidyt erhoben.  Wenn jedbod) diefe Gucer vorher aus bem Auslande in bie Jg;’,?,,ffm?;?,
alten Erblande gelangt find; fo ift durch Pafjirgettel beizubringen, bdaf die verfaffungs fdhen ver Dbere

mafiigen Abgaben in den Erblanden bavon erlegt worden find. ““I‘ﬁﬂ é‘”;‘l ven
Ny , . , . ) : - tblans
Kann bdiefes nicht gefdhehen, fo wird die IWaare alg auslandifd) veryollet. am‘bm_

Jn gleidier Mage find aud) Waaren, welde den Cingangssoll in der Oberlaufis
eroeifilich erlegt baben, von DNadjentrichtung der fandaccife Defrelet, wenn fie in bie abs
ten Svblande gebradyt werden,

§- 5. Betraq des Eine

Der von jebem Gegenfiande gu erlegende Eingangsgoll ift in bem unter A, beilies Bangeadllcs.
genben Tarif verjeicnet; er begreift bie jeither von mandpen Waaven befonders nod) er- \\
bobenen FImpoften und ficenten mit in fich.

§. O.

Bei Gegenftanden, weldie nad) dbem Sewidhte vergollet werben, witd dag Gewidyt Bernehmnng
ber AWaaren in verpacrem guﬁanbe, fOIglicf) Brutto, vernommen, nacy dem Geo

widyte.
6. 7.

Bei Jlaffigteiten, wovon der Joll nady Eimeen ober Tonnen ju begablen iff, wird Nach dewn See
ber Jnalt bes Gefafies nad) der dufern Bifirung deffelben angenommen, und der angebs foe
liche Abgang im ynnern, wenn nidyt eine vorgefallene Befd)adigung des Gefafes bes
wiefen werden fann, wird nide beridfidtiget.

Ewiger Bund




( 262 )

§o 80
Nach Verhilts Vel unverpadten Gegenftanden elnevlei Are ift das Geroicht nach dem Trandports

:ﬁ&eﬁtg;‘anﬁ‘- miteel gu beftimmen, fo, daf auf eine Pferdelaft swolf Centner, auf einen Schicbebodt
brei Wiertheil Centner, und auf eine Trage ein Halber Centner geredhnet werden,

§' 9!
et den Soll 51 Den ol fat Derjenige pu gablen, in deffen Befifie fich die Waare gur Seit der
erlegen ? ju leiftenben Begablung bes Bolles befindet,  Die Waare felbft Dafter fiir die Adgabe,

§. 10.

Wo er ju erle: Der Cingangsyoll wird erleget beim Eintrite in dle Oberlaufig auf ber erften Grenys
gen? einnabme, obder aud), unter nadyftebender Bebingung, am Orte der Ablabung in einer ac-
cigbaren Stade,
§. 11,
a.) am Drte Wenn namlidy dle Waare beim Eingange in das fand mie vor(driftmagigen, auf
ver Adladung. Empfanger in einer Oberlaufigifhen Stadt oder einem Fabriforte geridhteten Fradtbriefen
und Defignationen (§: 13. 14.) verfeben ift; fo erfolgt die Begahlung des Jolles erft in
dem Orte, wobin fie gur Abladung beftimme ift,

§. 12.
b)) an der St die Waare mit geborigen Defignationen niche verfehen, oder ift fie jum freien
@””;:’2‘”“5‘ Handel im fande beftimme; fo muf der ol fofort in der erften Grengeinnahme erlege
werben,
§. 13

Regicoorferifs Der Waareneinbringer ift {dhuldig, bei der erften Grengeinnahme, die er berihre,

ten fur den €ine guinalten, bdafelbft ein fdrifiliches Werzeidhnif der geladenen Gegenftande (Defignation)
Bringer ber i . . v - gt o

Waare. a4 ubergeben, ober die fonft tber die Vejtimmung der Waaren ndthigen ErElavungen ab-

julegen, aud) bie Waaren {elOff einer Kevifion ju unterwerfen,

5. 14.

Eiarichtung der Sn dem BWergeichniffe der fadung (Defignation) muf der Name und Wobnort des
Defignationen. Ypronders, des Fuhrmanns und des Empfangers der Waave, ferner jedes eingelne Fradyte
fticf nach feiner Degeidhnung, feinem Gerwidyee, und tavifmagigen Inhalte, aufgefidre feyn,

§. 15.
Mitndliche Ans CGine mindlide Angabe der fadbung fann nur dann alg binlanglidh) angenommen
aaben. werden, wann die geladenen Gegenftande in unverpacftem Juftande fid) befinden, und
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nidht in Kaufmannegitern beftehén, - Jm entgegengefesten Falle wird bie {adung, auf Kos
ften und ®cfabe tes Abfenvers, fo lange angefalten und in Wermahrung genommen,

bis bie Tefignation beigebradht wird. . i
§. 10

Bei der Waarenrevifion in der Grengeinnabhme werden die Waaren nad) der ga[ﬂ Kevifion Bei der
und Bejeidynung der Srachefticte, nacd) dem Gewidyte oder der Menge, mit der Defignas Grenseinuahe
tion, ober, in bem §. 15. angegebenen Fafle, mit Ler mundlicdhen Angabe verglichen und e
unterfudyt, mwogu der Fubrmann die nochige Handreidyung leiften oder verfhaffen muf.

Dem Grengeinnehmer  ftehe frel, durd) die ibm gu Gebote ftehenden Mittel fich, bei
augenfdeinlidyem Verdadyte eines Jollunterfchleifes, vom Gewidyte und JInbalte ju tberjeus
gen, unbd bie verdadytig {deinenden Frachefticfe mie Borficht und Vehutfamfeit ju cvoffuen.

§. 17.

Eine genauere Unterfudyung der Fradytfiide erfolge am Orte ter Abladung. Die Nevifion bet der
AbTadung derf in Stadten und auf dem fande nidye eher gefheben, alg bis die Anfunft etadung.
ber Waaren bei der Boll+ oder General-Accis-Veorde deg Ortd gemeldat, und von diefer
vie Crlaubnifi gur Abladung, nad) erfolgter NRevifion, ertheile worden ift.

5. 18.

Die nady Seipsig beftimmten und dahin mit gehbrigen Frachtbriefen verfehenen Waas  Bepandiung
ren bleiben mit Entrichtung des Cingangsjolles verfhont. Die fadung ift jedod) auf der ver Eeipsiger
Grenge gehorig gu declariven, die Frachtbriefe {ind voryuzeigen, und von bder Grenjeins b
nahme ju frempeln, auch ift dem Jubrmann cin Grengzectel ausjuftellen, welder den
MNamen bes Juhrmanns, die Jabl der Vefpannung, der Fradytbriefe und der Fradts
ftiife enthalt.

§. 10.

Waaren, fo mit der orbinairen Poft eingehen, find Feiner Revifion bei den Greng:  Borfdrifren
cinnahmen unterworfen. Der Joll wird bei den im fanbde bleibenden Gdiitern an dem Wwesen der mit
Ovte dev Abladung crlegt.  Ertvapoften, weldye yugleid) accisbare Giiter geladen Haben, %‘:“I;:nd(gi‘
rocrden, wie jedes andere Fubrwerf, jedod) bei Tag und bei Nadht, und befonders {dhnell, ter,
aud) vor anderm Subrwert abgefertiget,

§. 20.
Bon Cneridytung des Cingangeyolles find befrefet: Befreiungen

1.) alle ®egenftante, welde in o fleinen Quantititen,eingebradyt twerben, daf der “;‘: Cingangs-

von allen gufammen ju entridytenbe Zoll weniger, als drei Pfennige betragen warde;
®cfepfammiung 1822, ( 36 )
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2.) afle bereits im Gebraud) befindlide und jum Handel nidye beftimmee Gegen:
ftandbe tee Werbraudys, mithin aud) Kleidungftice, das Gerathe und Gefchiree bes
Reifenbden;;

3.) bag aus bem Koniglih Preugifdien Herjogthume Sadfen eingebradee Ge-
treide, die eben Daber eingehenden Brennmaterialien aller Are, Bauboly, Kalf, Sdhies
fer, Mublfteine, Biegel und iuberhaupt Steine aller Avt;

4.) alle mic Sreipaffen Unfers Geheimen Finang-Collegii verfehenen Gegenftande;
es miiffen aber bdiefe Paffe im Original, indem beglaubte Abfchriften nicht Binlanglidy
find, bei ber erflen Bolleinnahme vorgezeigt, von biefer vifict, und bie frei eingcbradhten
Gegenftande nad) (hrer Quantitat darauf bemerft werden.

5.) Wenn inlandifdhe Fabrifanten und Handwerfer mit {bren eigenen, von ifhnen felbft
gefertigten Arbeiten die Meffen und Marfte im Auslande befuchen, fo find die von ibnen
unverfauft guricgebradyten Fabrifate gollfrel,  Sie miffen aber ihre ausgehenden Waaren
suvdrberft bei der €innafme ihres Wohnorts, weldye ibnen uber die Quantitat und Quas
litat Der Waaren eine Befdyeinigung ausjuftellen Hat, angeben und bei der Jurictfunft
ben Beftand derfelben unterfudhen laffen, aud) foldhe Dinwares und gurid in einer und
verfelben Grengeinnabhme, unter Borgeigung der von der Einnahme bes Wobnorts erhalte-
nen *Befdyeinigung , anmelden,

6) Wenn in einem oder dem anbern Orte die Cinridytung beftehe, daf Fabrifate
in Das Jnland gebradyt werden, um, nad) einer bafelbft erhaltenen weitern Verarbeitung,
als burch BDlcidyen, Facben, Juridten ¢, wiederum in das Ausland an den Abfender
guriicEyugeben; fo werdben 2Wir, auf diesfallfiges Anfuchen bei dem Commiffariate, den
Cinbringern foldyer Jabrifate eine Erleidyterung bel bem Jolle angedeiben laffen, und beg.
bath durd) Unfer Geheimes Finang-Collegium das Mithige befonbers anordnen, Die in
eingelnen Fallen bereits bewilligten Defreiungen verbleiben L ihrer Gulrigkeit,

§. 21.

Beafall ﬂg“ Die jeitherige BVefreiung bder auslindifdhen Fabrifmatevialien findet nicht weiter
;:ggqggbe:r aufi: Ctatt, indem an deren Stelle eine bedeutende Herabfesung des Ausgangsjolles von Dden

landifhen Fac Jabrifaten getreten ift.

britmaterialien. §. 22.
Meafall der ®Benn bdie in das fand gebraditen auslandifhen Waaren alg unverfauft, oder fonft
Ricferfattung

ing Ausland guriickgeden; fo fann eine Riderftactung des davon erlegten Solles in der
Reacl nicht Seatt finden, Doch wird gur Erleidterung ausldndifdher Kramer und Hands
werfer in Orengort{dyaften, weldye bieclandifdye Marfee besiehen, und einen Theil ihrer
Qaaven unverfauft juridngbmen, auf ibr diesfafifiges Anfudyen bei dem Commiffariate,
eine den Umftanden angemeffene Einridytung getroffen werden.

bed Bolled.
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§. 23 _
Der Ausgangggoll ift ju erlegen, Ausganasiol.
von allen in Unferm Antheile der Oberlaufi hervorgebradyten Natur- und Kunfts
erseugniffen, weldye in das Ausland verfendet werden.

§. 24.

Der Auzgangsgoll ift von dem Kaufee ju begablen; es Haftet jeboch der Abfender Wer ven Aus-
ever Werdufer fir deffen Degablung als Selbftfhulbner, und ift, baher verbunden, bdie ::;l“ei“‘bﬂ:“ be-
IBaare nidyt eher, als nad) Crlegung des Zolles, verabfolgen ju laffen.

Qon Gicern, welde gum freien .fganbe[ verfenbet werden, Hat der Abfender den
Boli ju begablen,

§. 25.

Der Betrag bes Auggangsyolles von den vecfdhiedenen Gegenftanben ift in dem bei- Berrag deffer:
liegenben Tarif angegeben; die geither neben dem Bolle noc) beftandenen befondern Hus- et
gangsabgaben werben nidyt weiter erhoben.

§. 26.

Der Auggangsoll muf an dem Orte der Abjendung der Waaren, vor bderen Abgang, Wo er su erfe:
erlegt werden. @5 wird Dieviber ein Paffireccel von der Sinnahme ausgeftelle, weldyer "
bie Waaren begleiten muf.

§. 27.

Bon Waaren, weldhe in bdie alten Erblande verfendet werden, iff ywar der Nug- Befreiung von
gangézoll ebenfalls gu eclegen; dagegen {ind fie von der erblandifdyen fandaccife, fo lange D6F  “arduccfe
.= . . : durch den ug-

fie in Des erften Kaufers Hand bleiben, befreiet, aangs;oll:

§. 28.

Die Oberlaufigifden Manufafturs und Fabrit-MWaaren, welde die Sollentrichtung und von den
mit Pafficsetteln bei iprem Eingange in feipgig befdyeinigen, werden dafelbit als inléns bz;g;'[?:;b;?“"
bifche bebandelt, {ind folglid), nad) Mafgabe des Publicandi vom 18ten Mary 1820
§. 0. von Der landesherrlihen Abgabe frei, und entridhten won ber ftadtifdyen nur bdie
Salfte.

§. 20.
Bon Entridhtung des Ausgangsjolles find befreiet : DBefreinngen

1.) afle geringfigige ®egenftande, von weldyen jufammen der Soll weniger, alg brel ""“‘ Q“”’g“"‘-‘"
Plennige Detragt;

[ 36 ]
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2.) afle im Gebraud) befindlidhe, und jum Hanbdel nidt geeignete Gegenfiande des
erbraucdhs; mithin aud) das Gepad und Gefdhire des Reifenden, und die fonftigen, zu
feinem ‘Bedarf bei fid) fuhrenden Gegenftande des Werbraudys ;

3.) bas in bas Koniglich Preugifche Hergogthum Sadifen ausggehende Getreide, die
Brennmaterialien aller Are, - bas. Dauboly, Kalf, Sdiefer, Mublfteine, Diegel und
uberhaupt die Steine aller Art;

4.) bdie mit Jreipaffen Unfers ®eheimen Finang-Collegit verfehenen Gegenftande,

5) Vie inlandifdhen Fabrifanten und Handwerfer, weldie mit ihren eigenen, von
ihnen felbft gefertigten Arbeiten die Meffen und Marfee im Auslande Cefudhen, Eonnen
gwar, in Gemagbheit des 20ften §. ad nm. 5. diefe Waaren yollfrei ausfihren, Haben
aber, nad) ihrer Juricdfunft, von den im Auslande vevfauften Waarcn den Ausgangszoll
nad) ju entrichten,

6) Anglandifche Waaren, welde den Oberlaufisifdhen Eingangsyoll, odber die erbs

tandifdhe Grenzaccife, ober die feipjiger Handelsabgaben entrichtee haben, {ind vom Augs
gangsgolle in der Oberlaufig befreict.

§. 30

Suri:ffom: TWenn bie mit dem Auggangsyolle vervedhtete Waare als unverfauft jueicfomme;

mende GUier. oy fann eine Nucksablung des Jolles in der Negel nidhe State finden, Es bleibe jedodh

vem Waarencigenthitmer unbenommen, in efugelnen Fdllen, die ju eincr befondern Ve
eictfiytigung geeignet {ind, um eine Vefreiung be dem Commiffaviate nad)zufuden,

§' 51v
Durchaangss Der Durdhganggsoll wird von allen Gutern enteidytet, welde aus einem fremden
ek fanbeggcebiete in tag andere auf einer Adhfe und ohne Umladung durd) die Dberlaufig
geben, :
§. 32.
Betrag veffels Den Betrag des Durdhgangesolles mweifet der arif nady; das Gewidhe der fo-
ben. bung, aud) im verpacften Buftande, fann, nad) dem LVerlangen des Jollpflidtigen, nady
Berhalnif bes Transportmictels , in Semafheit des Geen §., befiimme werden,
Defretung der . 33
m dic Crblande . L. .
el cder aud Waaren, weldhe aus dem Auslande durd) die Oberlaufif in die 1tbrigen Erblande,

ben Erblanben :
i ontion ober umgeFebre, aug den alten Crblanden durd) die Oberlaufig in das Ausland geben,

Gicer.  find frel von dem Oberlaufibifhen Durd)gangssolle,
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Gerner find afle Waaren, welde mit ben ordinairen Poften ofne Aufentalt und ?:f;)minbtf

anter einer Avbdreffe durc) die Oberfaufis geben, von dem Durdigangssolle und der Reo g5 icer
vifion auf der Greneinnabme befreief,
§. 54

Waaren, weldhe jur weitern Verfendung ing Ausland afs Speditiongliter im fanbde
niedergelegt rerden, follen nur dann fite durcd)gehende Giter in Hinficht des Jolles ane
gefeben und behandelt werben, wenn

1.) dber Cpebditenr, an den fie gelangen, jum Grofo- und Spebitions Handel
burd) bc1o.1bnc Conceffion berechtiget ift;

2.) wenn bie Waare nid)t in deffen Vermwahrung fommt, fondern fofore bei der
Ablatung unter Roll» oder Accis-De{d)luf gegeben wird;

5. wenn fie binnen vier Wochen, von Jeit der S‘ncber[cgung an, wieder in Dag
Ausland gefender wird,

Dicfe Bevingungen muffen inggefamme, cine wie die anbere, erfullt mwerden, im-
mafen auferdem der Cingangsgoll von folhen Waaren gu begahlen ift.

SBenn von dem CSpediteur triftige Urfachen, die ihn an der Abfendbung der Waa-
ven binnen der Jrift von vier TWochen Lehindern, nachgemwiefen werden; fo fiehet ber
Acciginfrection ves Dured frei, die fagerfrift nad) Definden, jedod) nidyt tber adyt Wos
chen, su verlangern,

Speditiongde
ter.

§. 35
An Orten, wo der Durdigang das Oberlaufiaifdhe Gebiet nur auf Furye Wegfivecten g‘;“g;“&‘f
berithre, follen, nad) Definden, flir dicfe AWege Defondere Ermagigungen oder Bes aanaszolles.
frefungen von dbem Durd)gangsyeile angeordnet werden,
§. 50
Sradit- und Kanfmanns-Giiter ddirfen nur auf folden Strafien, bdie mit einer Grengs Tertotene Wes
cinnahme verfehen find, in dag fand eingeben, und nur auf den nad) einer accisbaven >
Sradt gehenden Commergialftvagen fort: und durdygefiihre werden,

§. 37.
Die Erpedition auf den Grengeinnahmen erfolge ju jeder Jabregeit von Sonnenaufe Seit ver Exper
gang big Abends um § Ubr; -ver NKeifende ift berechtigt, zu verlangen, daf er Dierbei, Elrtnnn::.r):::lsfn o
wenn nidjt mehreves Juhrwertt gufammen Eomme, nide Ober eine halbe Stunde aufges
balten werde,
§. 8.
Qiber die erfolgte Begallung crhalt der Jollpfiditige von dem Sinnebmer eine Quic. Jurofteung der
tung, in welder die Waaren nady ihrer O Quantitat, nebft dem Betrage e von jeder ents Luittungen.

ridteten Abgabe, eingeln wergeichnet werden,
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Diefe Quittung bletbe bel dev Waare, um damit ifre erfolgte Verrechtung su bemweifen.

Sie wird, nad) dem Werlangen deg Jolpfliditigen, encweder fir die ganje fadung
uberhaupt, ober aud), mwenn fie an verfdjiedene €mpfanger fomme, fir eingefne Teile
derfelben ausggeftellt.

Bei Waaren, von weldyen der Joll nidht auf der Grenge, fondern am Drte der
Abladung entridytet wird , ift daffelbe Werfabren gu beobadyten, weldes im 18ten §. wes
gen der nad) feipsig beftimmeen ®iiter vorgefdyrieben ift.

§. 30.

MBenn das Gewidyt und der Inhale eincs Fradheftics, ober Uberhaupt die fadung
in ben Defignationen ober mindliden Crflarungen falfd) angegeben, oder ein Tpeil der
fadbung ver{dymwiegen, ober die Grengeinnabhme ofne Meldung umfabren wird; mwenn fer-
ner der Ausgangszoll an dem Orte der Abfendung ber IWaare, vor deren Abgange, nidht
erlegt worden ift, fo wird foldes, aufer dem gu bejahlenden Jolle, nod)y mit dem ywdlfs
fadyen ‘Betrage deffelben beftraft, und die Waare fo lange, bis folde Strafe erlegt ift,
in Vefchlag genomumen, indem dle Waare aud) firr die Sterafe Haftetr, obue Riudfidye, ob
der Unter{dhleif von dem Eigenthiimer der Waare, obder Deffen Beauftragtem, obder dem
Fuhrmann verbt worden ift,

Wird die verwicfee Strafe binnen einer Frift von langftens fechs Monaten nicht
begablet; fo wird nad) deren Ablauf mic dem Werfauf bder angebaltenen Waare, fo mweit
alg nothig ift, verfahren, und die, nad) Abjug des Solles, der Strafe und Koften, ubrig
bleibende foofung ad Depositum genommen.

- 40.

Der Fuhrmann, weldyer feine fadung gany oder theilweife, obhne worherige Anmel-:
pung bei Der Jolls ober Acc.3-Behorde, abgeladen, oder weldyer verfalfdite Fradyebriefe
und Grenggettel bei den Joll« und Accis-Behorden vorgeeigt, oder fich verbotener Wege
gum €inbringen auslandifdher Handelswaaren bedienet Hat, wird fir feine Perfon, und
enn auc) Fein befonders gu beftrafender Unterfchleif hierbei vorgegangen ift, aud) aufer
ber, durd) WVerfalfung der Fradycbriefe und rengjettel vermicfeen, Defondern Strafe,
um zebn Thaler Deftraft.

Ciner gleidhen Geldftrafe unterliegt der Empfanger ber Waaven, die ohne Srlaubnif der
Boll= oder Accis-Dehorde abgeladen worden find,

§c 41_'
Die Heimlidhe, obne Meldung bei den Fofl- und Aecis-Officianten gefdhehene Nie-
derlage von Waaven auf dem fande wird mit Confiscation der Waare befiraft, Lerjes
nige, ber foldye in feinen Gebauben geftattet, wird mic nodymaliger Erlegung des Werehs
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ber TWaare, ober, bei deffen Unvermdgen, mit willfibrlidem, von dem Geheimen Finang
Collegio gu beftimmenden ®efangnifi beftraft, aud) aberhaupt alle Theilnehmung anbderer
Perfonen bieran mit Geld- ober Gefangnif-Strafe geahnbdet.

Wenn ein Bufall auf dber Strage die Micderlegung gewiffer Waaren auf einem
Dorfe nothwendig macht, fo muf folches mit Borwiffen des Joll+ oder Accis-Cinnehmers,
aud) ter Deorfgeridyten gefdhehen; bdie Waaren werben unter BDefdhluf des Einnebmers
genommen, und biefen nur in deffen Beifeyn wieder abgefihret werden,

§. 42.
RKein Jollbeamter darf fiir die Vervidytung feines Dienfles, unter irgend einem Wors mnf;g:‘nfs“?ui?ﬁ
wande, von ben Jollpflidytigen ein Gefchenf, Wccideny, oder eine fonftige Qi-eegeigung A= ofghinst
nebmen, Dag Unerbicten eines foldhen Gefdyents von Seiten des Jollpflichtigen wird qung von Ge-

als eine verfud)te, und die Yushanbdigung deffelben als cine vollyogene Beftedhung geabnbde, (Denten.
§. 43.

Sammtlidhe vorbemerfte Einrichtungen und BWerordnungen follen von und mit dem et-
ften Auguft des jesigen Jabres in Wirtfameeit treten.

Urfundlid) Daben Wir bdiefes Mandat, weldyes, in Gemagheit des Generalis vom
13ten Juli 1706, und bdes Mandats vom Qten FMary 1818, nod) befonders beFannt
su madyen ift, eigenhandig unterfdhrieben, und ibm Unfer Canyleifiegel vordruden -laffen.

So gefdhehen und gegeben ju Dresden, am 23ften Mary 1822.

Friedvidh Auguit.

Wilbelm Freiberr von Guefhmid.

Carl Auguft Wilden, S.
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- - gl‘ob&', . . . - . pr. Gtr. —! 06— —| 3|— _| 1{'—
f)onig, . . . . ° . » » . . . pr. Qtl'- = Ol—} — 3|—— 1‘-.
HDopfen, o -6 o o & 4 4 e 4 e e pr. Grr. —| 6|—-t —| 6}—— 1 —
Horn, Hernfpiten, Klauen und Knodyen, s 5 pr. Gt —! 6l—} —| 6|—} —, 1|—
Hornwaaren, ordnaive, f furje Waaren.

fte, Tuf und Strobhute, ; S I L
v —  QCaftors und glIDI)utc,J oy pr. Gtr. o e e 1
Hummern, . Jtaliencr Waaren.

30
Indige, f Olaute Farbe.
Jnfirumente, mufifalifbe, mcdxmi[cf}c, mathematifche,
eptifthe, affronomifthe, chivurgifihe u. a. d. . pr. Gtr. 1|—|— =|12|—| —} 1|—
Jtalicner Waaren und dahin gehdrige Delicateffen, pr. Gtr. — 12| —|——] —| 1|--
Juwmelen, f. Edelftcine.
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Nach
¢ .. @Cmid)t B % %
Benennung  ber Begenftande. oy d’ogﬂ om om om

Gefdg. Cingang. | Ausgang. | Durdigang.

A EARY REEAEN EAEAE

g
Ralt, gebrannter, . . . pr. Gte. | —— 6§ —|—| 6] —|-—| 3
Rdfe, Schroeijer, %ran;drrcf)er, Stahcmrcf;er unb @nghfd)er,
f. Staliener Waaren.
—  Holldndifcher und andere ordinaire, f. Materlalnaaren.
— gemeine, . Victualien.
Rarden fir Tudbereiter,  Cardebolen.
Kavten, Cpiclfarten, « « & s « &« ¢ & o | pr €t — 12— —| 8|—| —{ 1}—
Raftanien, f DB
Klempnerwaaren von Eifenbled), . . ¢« « | pr. Gtr, —| 6|~ —| 4|—| — 1|--
— — meffingene, grobe unmd feine, .« o | pr. Gtr. —[18{—] —[12|—] —| 1{—
Knodyen, Klaven, . « o+ « + o o o .| pr. G —| 6]~ —| 6;—| — 1|—
Snodyenarbeit, ¢ o o o o . o . .| pr €. —| 8{—| —| 6|—| —| 1}—
Kobhlen, . Holy
Korbmaderarbeit, grobe und feine, .« . o o | pr. Ger. - 6/—) —| 2|—| —| 1|—
Korinthen, . Materialraaren.
Rorfholy und Korfidpfel, { Materialwaaren,
Rreaftmebl, ober Stdrfe, « o o o . pr. Gtr. —| 6{-— —| 4—| —| 1]—
Rrduter (Farbes und Gerbes) Wurgeln, i}?.mben,
Dldtter, . Farben.
Reebfe, . . . . . . =& PO G U pr. &dod| —|—| 1] —|—| 1| ——]-=
Kubeben, . Materialmwaaren.
Rupfer, Gactupfer, alted Brudyfupfer, Rupfer.
feile, « o o & & o . . pr. @tr. | 8f—| —| §{—]| - 1]|—
= gtfdmicdeted, gemaljted, gefdhlagenes, @Sefd;m- .
fupfer, Bleche und Dachplatten, Drath, « . | pr. Gtr. — 16— —{12]—] —H {]—
—  gebrannted, Rupferafdhe, . . . pr. Gte. | —| 6 | —| 4|—| — 1]—
—o]—| —12|—] 4 1]—

Supferne Waaren und Gerdihfdhaften, grode und feme pr. Ctr,
Kupferftiche, { Gemablve.
Kupfermaffer, { Materialmwaaren,
Kiarfdhneravbeit, £ Raudhymwaaren,

KRurge Waare, Englifhe und Srangofifche, « o pr. Ctr. 11— ——]—1 — 1]l
& —  Jferlober, Nirnberger, Sonnenberger und
andere Kramdrwaaren, Dentfdyen Urfprungs.] pr. &tr. —| 8]—] —| 4]—] — 1]—
Gefebfammimmg 1822, t 38 1}
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® | Rach 3oLl
. Getvict, .
Denennung der HBegenftande. Stidf, ober Bom  Bom Bom

Befaf. Cingang. | Ausgang. |Durdhgang.

EALAE) EREAEN FEEY
futfden, alg: B
Chaifen, Stadtivagen, BDatarden . o« o pr. Stk 6l——] 3[-—|—] —|12]—
GWhictyg und Trofhfen, . . o . . pr. &tuct. | 3|—|—| 1|12{—] —| b|—
Stublwagen, « « .« o+ e de e pr. Sticf. 116l —) —|20| —] —] 4|—
£
acirte Waaren, .+ « o o & o o o pr. Gtr. H—|—=] —12}{—} —| 1|—
eder aller Avt, o o o o o« o o« pr. Gtr.” | —|12|—] —| &|—| —| 1|—
gedermaaren, ald fene Cattlers und ”‘tmlm Arbeiten,|
Sattel- und NReitgeuge e, . . . pr. Gr. 1—|—1 —|12|— —| 1|—
=~ — orbinaire, ald Niemer» Sattler. und Ld)uf) -
macher-TWaare, .« o e 4 e e pr. Jtr. — 16— —t §S|—] —| 1|~
Yeim, $Horn. und ederleim, . o+ . .~ . pr. 6tr. | —] 6[—] -— . e |
Cc¢inene Waaren aller Art, Garn, Leinwand, '
Jwitn, BDand, vobh, gedbleidht, gefdvbte, ge- ,
dbrucfte, « . . e« . e & e pr. Gtr. — 2] — 6| —f —] 1|—
Leinene Wacdhdleinwand, . . . . .+ . pr. Ctr. — (12— -—=| 6|—] —]| I|—
— — graue Pacfleinvand und Segeltudh, . . pr. Gtr. — G—] —| 3| —] —| 1|—
— — Cpisen aller Avt, f Galanteriewaaren
Qeinfaamen, « « « « + .+« e e pr. Gtr. —] U—=] —| 9|—} —|—] 6
Lettern, Buddrucder. . . o . . . . pr. €te. § — 16— —| S|—| —| 1|—
Rihte, Talglidhyte, . . . PR pr. €. b —| S|—| —| o|—| —| 1|—
- Wad) &> unbd EIBa[[rnt[)lld)rr, f. Wadhs-
waaren.
ginfew, « + « + 4+ . 4 s+ e o o prnGhfl. | —| t|l=]—] 1|=] —|—| 3.
Liqueur, . Dranntwein ’
IN.
Macaroni, f Staliener Waaren.
Magnefie, . Waterialwaaren.
Matfulatur, f Papicr.
Maly, wie dbas Gctreide, worgus ¢ gefergiget.
g:g?;:n,} f Materialwaaren.
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. o Gewicht, Lom Bom Bom
. Benennung der Gegenftande, Ctid, oder | |
Sefas. Cingang. | Audgang. (Durdhgang.
EAPAEACAEAE) BAEAE
Shaterialwaaren aller Are, Apothefer« Drogueries
und Colonial-2Waaren, « e s e e pr. €tr. == Blr= = §]—f =] f}—
fMauerficine, f. Eteine.
Medicamente, . Materialmwaaremn.
Weerfchaum und dergleichen Waaren, f Furge
MWaare.
Mehl, gemeined, f. Setreide.
Mennig, . Farbe.
Weffing, rohes und Brudymeffing, Glocfengut, Meffing-
filt, « o = % © % ¢ 4 - pr. €r. | —|12|—=| —|12{—] —| 1| —
- — gewaltes, gehammerted, gejogencs in Blechen
und Orath, . . . . . . . . fopr.Gte. { —|I8]—]—[12[—] —]| 1]—
Meffingwaaren, e o e s s e o o fopr @Gr | —{LS|—]|—|12]—] —| 1]|—
Meth, pr. &r. | —{ 91 —| —| 6]—] —| 1|—
Reubleg, gebeiste, policte, bemablte und lackicte, f. Tifch-
Ierarbeit.
Mildy, s . e & ® ® 8 ¥ F & e fret. — === ———
Wineralien, « + o o o o o o W . pr. §tr. | —{ O|—|—| O|— —] 1|—
Mincralwaffer, in Keigen und Flafchen, « . . pr. Gtr. | —| 6]—| —| 4|—| —| 1|—
Midpeln, f OO
MMorgeln, {. Materialwaaren
%?DIT, f- Wein.
TMoft aud DOF, v o o o o o o o pr. Gimer | —| 2{—]| —| 2|—| —1| |—
Mublfcine, { Steine.
SMuf aller Art, . Materialmaaren.
Mufdyeln, Uufern, § Jtaliener Waaren.
Mufifalifche Jnfirumente, f JInfirumente.
MWusgcatenblumen, Macidniffe,  Materials
waaren.
N.
Rabdeln, Cteck- und Stricknadeln, meffingene, ¢iferne,
und ftahlerne, S e e o oW pr. Gtr. —{16]—] =] B'=—] —] 1]—
Radlerwaaren, gemeing o . . . ., . |oproee | —[t6] | — Gl— —| 1]—
{ 8% ]
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. Geroicht
Benennung der Segenftanbde, otit, sper | Pam | o

X a. b) . .
efa. Eingang. | Ausgang. |Durdygang

AR AR A AEY

Nanquingd, f. baummwollene Waaren.
Nelten, Gewiirgnaglein, f Materialwaaren.

Mubelny & & © o & o o *& & & & pr. Ctr. —| 8|—f —| G|—| —| 1|—
Nirnberger und anbered Spieljeug, f furje

Waare.
Niiffe, Welfche, Stachel- Hafels und andere, o @ pr. Gtr. —| t{—} —| t|—| —|—|3

O.

D6ft, grined, ald Aepfel, Birnen, Plaumen, Picfchen,

Ricfchen, Quitten, Schlehen und alled andere, | pr. Ctr. —| 1|—=] -

~ feines, Gitronen, Pomerangen, Feigen, Kaftanien .| pr. €. | —| 6| —| —|—|—] —

~ gebadenes, . . . . . 4 e . pr. Gtr. | —| 6|—) —| 6|—| —| 1|—

— cingemadytes, f. 3ucderwaaren.
Obftbdume, f Daume.

—
|
I
~ |
| w

Del, Speifedl in Faffern und Flafdhen, .
—  Provencers und Mobndl, f-?-;?atfz":all
~  Zerpertine unb Kiendt, aaren.

-  Fabrifens und Brenndl, ald:
Hanf- Leins und Rudél, Thran, « o« o o pr. Gtr. —| 6|—| —| 4|—| —| l|—
Wermuths Aniss Fasmine Nelfens 2. und alle ane

bere atherifcthe Ocle, . Matevialmwaaren.
Dfenfdyrwdrie, { Deinfdwary,

B.
Papier, Jeihnen, Schreibe. und Drucpapier, « pr. Gtr. - &—]| —
- graues 2ofch- und Pacdpapier,
Pappdecfel, Pappe, Maculatur, ) vt
= Sapcten und bunte Papicre, « o . W . pr. Gtr. | —[12|—} —
Parfameriewaaren, { Galanteriewaaren.
Pech, Theer und Daggert, Colophonium, Faf-
el 6 & & @+ @ & % % @ pr. Gtr. — 6|—] —| 6|—]| —| 1}—
Peljroerf, f. Raudhmaaren.
Pergament, . furje Waare.

pr. Cer, —| 6|]—] —

m e D
I
—
|
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) Nady 3
‘ Servicht BVom B Bom
Denennung der Segenftande, e, obee | . om
AN Cingang. | Audgang. |Durdhgang.
Gefaf.
xC | | W] 2C [ 2] *C1H | $
Perlmucttcravbeit, . Galantericwaarcn.
- - ed)ﬂqlfn; . . . . . . . pl'. th‘. e 8"‘ —_—l—]—] 1 s
Pfefferfudhen, . Jucdermwaaren,
‘pffffff"r Tabackdpfeiffen, irdbene, o o s 9 pr. €tr. —| 6|—} —| 4|—| —]| 1|—

die 1brigen nach ihrem Stoffe.
Pferde, gum Handel in der Koppel, .« o « o pr. Stitct
im Cingelnen, é W « s e pr. &tk | —|16|—} —|16(—] —
Pinfel, feine Mablerpinfel, . Furjge %aarr

l
l
> |
l
|

-
I

- ordinaire, fir SMdurer 1. + . . . pr. Gtr. — 6|—] —| 4|—]|—| 1
Platticte Waaret, + o « o o o o o pr. Gtr. 1112[—] 1]|—|-—=] —] 1]—
Porcellan, audlandifdhed, o+ + « +H o« o+ . pr. Gtr. 10| —|—| —|—|—] —| 1|—
Pofamentirerwaaren indgemein, ¢ o w @ pr. Gtr. 1f——] —|10}|—] —| 1|—

= - - febene, o . o ., pr. Gtr. 3| 18— 2(12)-—| —| 1|—
Pottafdye, L T pr. Gtr. —!| 6|—] —| 6]—]—-] 1}—
m!!bt‘t‘p . . . . . . . . . . i pr. Ctr. —| 6]—] —| 6]—}—| 1|—
E}Sulvcr, Cd}lfB‘ . . . . . . . " pr. Cer, —| 8§|— — O6j—] —} 1|—
Pusmachermaaren, f @m[antcrlemaaren
'
gtﬁif:;:f;;:l f. Materialwaaren.
Duincailleriemaaren, f Galanterfetoaaren.
R.
Raudywaaren, Pelymert und Rirfdnerarbeit, pr. Gtr. H—|—| —|12{—}| —| 1|{—
Regen- uanonncnfd)lrmc, leinene, baummollene und
feibene, o o . L, L, L L . pr. Ctr. = |—] —j12|]—| —| 1|—

NReiff, f Materialmwaaren,

Reif- ober Wafferblei, f. Eﬂ‘mcra[len

Riemerarbeit, f. Ledermaaren.

Rindshaute, gefalyene, ., . . v e pr. Gtr. — 6| —] —} 3—] —]—]| 1
dbrigens, . $Hdute. -

RNinbsleder, f Leder.

Rdthe, Fdrberdthe, f. Farben.
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Rah 3ol
Benennung der Gegenftande, ei?c:;cr S Bom .
Befdf. Fingang. | Auggang. | Durchgang.
2CIHINM CLn IR XCIHI R
1
MNobhr, Stublrobhr und Dinbdrottings, a & s s pr. €tr. =t Gi=1 —f 4|=] ==| 1}=
Rofinen, f. Materialwaaren.
Miben, gemeine, f Gartengerwdadhfe.
Niber, Teltauers oder Steckritben, « . - o . pr. &tr. | —| O|—] —| 3]— — 1=
Ribfaamen, Napd, { Sdmercien.
Ribsl, f Oel
Rum, { Dranntwein.
Rufbutten, f Beinfdhivars.
S.
&Smereien, Gmeine, « o« o 4 4 e o s pr. Gtr. | —| 6|—f —| 3|—| —| 1|—
Gaffian, . Leder.
Safflor,
gg;:z:‘n’ f. Materialtwaaren.
Sago, 1 -
Saiten, DaArM: o & v 4 4 4 a4 e s pr. Gtr. {|——] —[12({—] —| t|—
Gaiten, Drathe, f. Drath.
Galmiat, .
Salpeter, nitrum,] f. Materialmwaaren.
Saly:
Kedfaly darf jum inldndifdhen Handel und BVerbrauch
fur Privatredhnung nicht cingefubhre rerden.  Jum
Durdygange iff jedbesmal befondere Erlaudnig ded
®eheimen Finang-Collegii erforderlich, und dann ju
entrichten:
vom weifen Salge, . . . . . . pr. G&te. | —|—|—| —|—(—| —| ¥—
vom geclben Salge, . . . . . . pr. Gtr. —_ == —|—=|—=] —| 4 b
Steinfaly fann nue mit Erlaubnif ded Gebeimen Fis
nany-Collegii, jum Gebraudy fiir dic Schdfereien, ein-
gefiubre roerdem, uud entrichtee, . . . . pr. Gtr. —| §|—} —|—|—| —I—|—
beim unmittelbaren Durdhgange it ju entrichen, . pr. €. — == —[|~=|—] —] 8|—
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4 @Smid)h N
Benennung  der Gegengtande. Stict, ober Bom Boin Bom

Gefdp. Eingang, | Audgang. | Durdygang.

LGS € 196 s 1301 %
*

Saly, Dingefaly und alle abnliche Salinenprodutte, alé:
Pramuenficin, Prannenfehutt, Dornftein . geben,
wenn die Ein- und Durdhfuhre vom Geheimen Finang.

Collegio geftattet worden iff, + o . . pr. €tr. —| 4 e e et e 4f—
Cdonebecter Dingererde gehet jum  inldudifden %u )
brauch gollfeet cin; beim Durchgange, « . . pr. Cer. =~I=1=<1 =t=F} ==} 21>

Galjfaure, . Materialwaaren.
CGandel, . Farben.
Gattlermwaaren, f Lcberwaaren,

Sdyafdarme, N T pr. Gtr. = Bl—| =t Gj=f == 1|=
Schaffelle, robe, ausgearbeitete aller Yrt und Pelze, | pr. €tr. -{12|—| —| 81— —]| 1|--
Sdafroolle, o« . + o o+ o . . . . |opr€e. | ——12/—} —[12{—] —| I]|-=
Shaftwollene Manufafturwaaren, ausdichlichlich
der Tuche und befonderd gemannten, . . | pr Gt == = 8j=f==] 1)~

Gdadytelbalm, . . . .+ . o+ o+ . . pr. Ctr. == 6,— —| 4-— -=| I|--
Sdhyeidemwaffer, f. Materialvaaren.
Schicferficinwaaren, als Tifche, Schreibtafeln, . pr. Ctr. —| 6|— = | 3|—=—| 1]--
Ghildfrdtenfdhalen, unbearbeitcte, » o o pr. €tr. | —| 8|—| —|—=|—| —]| 1|--
Sdyilvfrdtenwaaren, f Galantericwaaren.
Sdylitten, alg RNenn- und andere feine, . o . pr. Gtlef | ——} Ol—=f —} 4]—-| —=| 1] =

— = orbinaive Bauerfehlicten, . o . . . pr. Seick | — 3f-—| —} 2f--] — -
S éffer und Seloferavbeit von Eifen, . . pr. Ctr. == 6}~ — 3|—|--| 1|--
C-— = meffingene, - Mefjingroaaren.

Sdmact oder Sumad
SGdhmalte, J’] f- Sarben.
Sdmaly und Sdymer, f. Fete.
Cd)mngal, f. Mineralien.

Sdubmadermwaaren, . pr. §tr. — (16— —| 8|-=} =-] 1{-=
Edwamm, Feuers Wafd). chmamm, r iﬁ?arerlal '

waaren.

Cdtoefel und Schwefelfadben, .
Edwefelfdure, (Ditrioldl,) J - Materialwaaren.
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Nach 30
e Gewidyt, A
Denennung der GBegenftande, e o Hiv

Gefds. Cingang. | Audgang. | Durdygang.

<R e - AN

&eide, robe, geproirnte,
Sceidene Manufafturivaaren, cinfdhlicflifh Sammet
und alle Arten feidener Thadyer, Bander und
dergleichen Pofamentirermwaaren. pr. Cte. 311
= = balbfeidene LWaaven, ausfihlicflid) derjenigen
baummollenen obder [einenen Steffe, in rocldyen
bl68 cinjelne feidene Faden obder cine fuidene

8l==1 2{t2|—| —| 1]—

Kante, Kette 2 cingewirkt find. )
Geife, e« &« s+ e e e« 2 e & w8 e pr. Ctr. - | 8l== —| G|—] =] I]|—~
Geilerwaaren, « « o« ¢ € o e s pr. Ctr. =1 G|==i=-] 2]=] —| 1}—=

Genffdrner, f. Sdmercien.
&enf, prdpavicter, Mofiert, {1 WMaterialvaaren,

Gerpentinfieinaaren, « « o ¢ ¢ v pr. Gtr. — 6]==] - | —|—] —| 1} -
Giebmadyermaaren, grobe und feine, . . pr. Ctr. —| Gl==] «=] 3|—] =] 1} =
Siegellad, { Materialwaaren.
&ilbertwaaren (verarbeiteees Silber, {1 Golds und Cils

ber-Waarven.
Cirnp, ) ,
@obda, Mineral-Altali,) fo Materialwaaren,
Gparteriemaaren, f Holygefleche,
@&‘Cd;r . . ) e & £ & o pr. Ctr, 12 == ==]12]—] —]| [l
Gpiritus, f Materialmwaaren.
Gpigen, { Galantericrvaaren.
Gtarke, f. Kraftmehl.
Gtabl, raffinirter, Nobs, Drath, « « <« T pr. Ctr. — 12| -=) == §|—] —| 1]~
Gteine, Bruch. und andere gemeine Mauerficine, " frei. a]- =] cal=le] — || =

- = Bicgel: Mauer> Dady> und Forfijicgel, « o  Jor.10008t] —| 3|--] -=| ¢|—| —|—} O
- = Sandfteine, an Fenfters und Thirfiicen, anch

Duabderftiicken, Saulen, Simfen, Muipl. und

Sdleiffteinen und dergleichen, o o pr €tr. -] =] 2] —I—| 2] —|—1} 2
Gteingut, f. Fapenge.
Gtellmadyers und alle grobe Holjwaaren, roclche nicdt ;

bemablt, gebeipt, lacfivt wud polict find, . pr. €tr. -1 6l- =] 3—] —| t|—
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Sach 3oll ,
Gervidyt
Benennung der Segenfrande. Stid, :’b;r ‘93‘"“ Bom S
Gefag. €ingang. | YUusdgang. |Durd)gang.
*C{H | R *C K[ R] *C1H | R
Gtodbholy, . Hols
Gtroh, . so8 e R pr. &tr. — == = ] ===
Gtrol- unbd Baﬂf)ute, f. Sgnn
-  Teppidhe, . . . « o &« 4 » pr. €tr. —| 6] —f—]| 4|=—} —| 1|—
Gtrobhwaaren, Ctrnbf[ed;ttn, e e pr. Ger. —_—8—] — 12| —] —| 1|
Stible, f feine Holsmwaaren.
A |
Taback, . . . ¥ 5 & % W @ pr. Gtr. — 2= === —| 1]|—
- Ltangcl,%lntten e w W W pr. Gtr. —| 4{—| —| 11—} —| 1]—
Zalg, f Fett. ‘
Talglidhte, | Schte
FTafdynerrwaaren, grobe und feine, « o« e @ pr. Gtr. — 16| =] ~—| G|—] —| 1|—
Tauben, f Federvich.
Thee, . Staliener LWaaren.
Thran, f Ocl
Tifdylerarbeit, . . . . . . . . . pr. §tr. | ==|12{—] —| 4|=} —| 1]|—
Topfermaaven, gemeine, FlicGen, Schmelitiege!, f Cr-
beunseug.
Tombadwaaren, f Drongewaaren.
Treffen, f Gold: und Silber-IWaaren.
FTudye, gemeine, . . « & & s pr. Gtr. — 16— —] S{—] —| 1|—
- Cnglifche, %rangoffd;c, Srcbcrlénbird;e, Ricders
rheinifthe, Cafimir, Merinod, . . , . pr. Gtr. e =] | ] ] | 4] —
u.
Ubhren, Tafdhenubren, mit metallencin Gehaufe jeder Urt,
f. Brongewaaren.
m.
BVittualien, fo nicht befonders angefenst find, . . pr. 6tr. | —| 4|—| —| 4/—) —| 1|-—
BVieh, und gwar:
Debfeny Ctiere, + < o . . . L. pr. ©ticE | —|12|=! —|{2|—1 —!| 3|—
Kbbe, . « « o o . . L L, pr. &tk | —| 8|—! —| s|—) —| 2|--
Gefenfammiung 1522 I 39 ]
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Gepicht
Benennung der Segenftande., Stid, ?b'ﬂ ,93“"‘ | Tom Tom
| Giefa. Cingang. | Audgang. [Durdygang.
*C 1 LRl *C 1] R »C |5 | S
%ECDt
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	No. 23.) Mandat, die Erhebung des Zolles in der Oberlausitz, betreffend, vom 23. März 1822.
	A. Oberlausitzer Zolltarif.


